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Wettbewerb Kindergarten Haspelweg entschieden 
 
Stadtbauten Bern hat einen Wettbewerb für den Neubau und die Erweiterung des 
schadstoffbelasteten Kindergartens Haspelweg durchgeführt. Gewonnen hat das Team 
Holzbau Partner AG aus Stettlen mit dem Projekt „Flik-Flak“. Für die Architektur zeichnen sich 
die Architekten Kastkaeppeli aus Bern verantwortlich.    
 

 

Im März 2011 wurde der Kindergarten Haspelweg geschlossen, weil eine Belastung der Raumluft mit 

Naphthalin festgestellt wurde. Da der Kindergarten weitere bauliche Mängel aufweist und ein Anstieg 

der Kinderzahlen im Quartier Bitzius erwartet wird, wurde beschlossen, anstelle von aufwendigen 

Sanierungsarbeiten einen Ersatzneubau zu realisieren. Künftig sollen an diesem Standort statt einer 

Kindergartenklasse neu zwei Klassen unterrichtet werden.  

 

Stadtbauten Bern hat im November 2011 einen Wettbewerb für den Neubau des Kindergartens 

Haspelweg im selektiven Verfahren ausgeschrieben. Vorgegeben war, ein Projekt für einen 

eingeschossigen, hindernisfreien Doppelkindergarten einzureichen, der im Minergie-Eco-Standard 

realisiert wird. Die Jury setzte sich aus Vertretern von Stadtbauten Bern, der Stadt Bern sowie 

weiteren Fachleuten zusammen. 

 

Kluge Setzung der Hauptkörper 
Insgesamt wurden 14 Bewerbungen eingereicht. Die fünf besten nahmen am Wettbewerb teil. Das 

Preisgericht entschied einstimmig, das Projekt „Flik-Flak“ vom Team Holzbau Partner aus Stettlen zu 

realisieren. Laut der Jury überzeugt „Flik-Flak“ sowohl bezüglich der Qualitätskriterien als auch bei 

den Realisierungskosten. Die Geometrie des Neubaus wird durch zwei ineinander gedrehte Quadrate 

gebildet. In jedem Quadrat soll eine Kindergartenklasse Platz finden, Garderoben- und Waschräume 

werden gemeinsam genutzt. Die Jury würdigte vor allem die kluge Setzung des Hauptkörpers und die 

konstruktive Umsetzung des Projekts. Die Raumbeziehung, die Funktionalität sowie die gute 

Orientierung der Haupträume zeichnen laut der Jury das Projekt „Flik-Flak“ aus.  

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Öffentliche Ausstellung  
Die Projekte werden in einer öffentlichen Ausstellung der interessierten Bevölkerung präsentiert. Diese 

dauert vom 15. bis 25. Mai 2012 und wird an der Laubeggstrasse 23 gezeigt. Die Öffnungszeiten sind 

17 bis 19 Uhr werktags und 10 bis 14 Uhr samstags. Am 21. Mai 2012 findet zudem um 17 Uhr ein 

öffentlicher Informationsanlass für die Quartierbevölkerung statt.  
 
Ab 2013 erste Unterrichtsklassen 

Bereits im Juni 2012 will Stadtbauten Bern das Baugesuch für den Neubau des Kindergartens 

Haspelweg einreichen. Der Rückbau des bestehenden Gebäudes erfolgt im Herbst 2012. Ab August 

2013 sollen die ersten beiden Kindergartenklassen in den neuen Räumlichkeiten unterrichtet werden.  

 

Der vollständige Jurybericht kann unter www.stadtbauten-bern.ch heruntergeladen werden.  

 
Weitere Informationen erhalten Sie bei:  
Stefan Dellenbach, Leiter Bauprojektmanagement, Tel. 031 321 64 68  
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